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* Dw neue Heeresorganisation (Schluß^. — Schweiz. Militär-Sanitätsverein : Protokoll der Dele-^ giertenversammlung in Aarau, Sonntag den 20. Mai. — Schweiz. Sameriterliund: Vereins-
chronik. Kurschronik. - Kleine Zeitung: Schweiz. Ciscnbahnschule in Viel. Solothurn. — Totentafel.

— Jnseraten-Anhang.

Die nelie Heevesovgalnftltioll.
(Schluß.)

Tascl XXIII. Bestand eines Etappc nlazarctcs.
ch/andwchr, verstärkt durch Vandstnrin.)

Stab: Dffsticre

Ehcf, Major, Arzt 1

Adjutant, Hanptmann oder Oberlicnt. 1

Trainoffizier, Hauptmann 1

Bcrwaltnngsoffizicr, Obcrlientcnant 1

tluteroffiziere
u. Doldateu Iteitpferde

I
I
1

1

1. Tranöportkolonnc:
Arzt, Hanptinann oder Obcrlicnleuant
Sanitntsunteroffiziere
Trninnntcroffizicrc
Krankenwärter
Trainsoldaten

2. Zwei Etappcnspitälcr, bestehend ans je:
Chefarzt, Hanptmann
Arzte, Hanptmann oder Vicntcnant
Berwaltungsoffizicr, Oberlicnt. od. zstent.

Apotheker, Obcrlientcnant od. Vicntcnant
^anitätsuntcroffiziere
Trainnntcroffizier
Krankenwärter
Krankenträger
Trainsoldaten
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Fuhrwerke Zugpferde
1. Fuhrwerkskolonne: Requisitionsfuhrwerke 44 88
2. Zwei Etappenspitäler: Lazaretfourgons 2 8

Blessiertenwagcn 2 8
Rcquisitionsfnhrwerkc 4 8

52 108

Rekapitulation.
Offiziere II.-Offiziere u. Soldaten Total Reitpferde Zugpferde Fuhrwerke

Stab 4 — 4 4
TranSportkolonne 1 68 69 7 88 44
ZwciEtappenspitäler16 96 112 4 20 8

21 164 185 15 108 52

Tafel XXIV. Bestand eines Sanitäts-Eisenbahnznges.
(standwehr, verstärkt durch Landsturm.)

1 Chefarzt, Hauptmann; 1 zweiter Arzt, Hanptmann oder Lieutenant; 1 Apotheker;
2 Sanitätsnnteroffiziere; 5 Krankenwärter; 10 Krankenträger; Total 20. Lokomotive mit
Tender l, Gepäckwagen 2, Personenwagen (2. und 3. Klasse) 1, Wagen für 140—200
liegend zu transportierende Kranke (vicrachsige 7—10, zweiachsige 14—20).

Tafel XXV. Bestand einer Spitalsektion für 200 Betten.
(Landwehr, verstärkt durch Landsturm.)

1 Chefarzt, Hanptmann; 7 zugeteilte Ärzte, Hauptleute, Oberlieutenants oder Lieutenants;
1 Berwaltungsoffizicr; 1 Apotheker; 5 Sanitätsunteroffiziere; 24 Krankenwärter; 12 Kranken-
träger; 2 Trainsoldalcn; Total 53. Blessiertenwagcn 1, zwcispännig.

Verwaltung.
Die Berpflegnngsabtcilung des Armeecorps setzt sich zusammen ans einem Stab (1

uuberittener Arzt), einem Vcrtcilungszug, 2 Verpflegungskompagnien (Auszug und Reserve,
je 1. Warter ans der Auszugsklasse) und einer Landwehrkompaguie zu 1 Offizier, 5 Unter-
offizieren und 54 Gefreiten und Soldaten, event, aus Landsturm zu verstärken. Ferner
kommt dazu der Train der Vcrpflcgnngsabtcilnng, bestehend aus einem Stab und drei

Kolonnen, deren Personal von gleicher Stärke wie die Positionstrainkolonnen.
Der Lnftschifserkompagnie ist keinerlei Sanitätspersonal zugeteilt.
Zur Train-Ersatzkompagnie (Auszug, Reserve und Landwehr) gehört ein berittener Arzt

> Obcrlientenant oder Lieutenant), ein Krankenwärter und ein Krankenträger.

vH IGkimWr Mitiir-Zmàmà
Motskoll der Dekegierte»»versammrung vom Sonntag den 20. Mai, morgens

8 Mr, in der Kantine in Aara«.
Anwesend sind: 1. Als Delegierte des «Zentralkomitees: Möcklh E., Fcldweibel, Prä-

sidcnt; Nöthiger P., Wärter, Sekretär; Hofer K., Wärter, Kassier; Mathys E., Wärter,
Archivar. 2. Als Delegierte der Sektionen: Aaran: Völliger H., Fcldweibel; Basel: Zim-
mcrmann E., Wachtmeister, Nobcr Fritz, Wärter, Wagner G., L.-St.-S.; Bern: Maurer
G., Wachtmeister, Egli G., L.-St.-S. ; Viel: Bogt. H., Fourier; Flawil-Goßan: Kreis I.,
L.-St.-S.; Hcrisau: Züst Ad., Wachtmeister, Aldcr Cli, Korporal; St. Gallen: Mädcr
Henri, Wachtmeister, Dr. Göltig, L.-St.-S.; Stranbcnzcll: Graf K., Wärter, Untcraargan:
Lang Eng., Korporal, Hofcr G., Wärter; Unterreußthal: Stcinmann Fritz, Träger; Wald:
Widmcr St., Wärter; Zürich: Bictenhardcr Jakob, Wärter, Mcttler Jean, Wärter. 3. Als
Gäste: n. Hr. Major Dr. Mürset in Bern als Vertreter des Herrn Oberfeldarztes, und

Major Dr. Schenken in Aaran. 6. Von den Sektionen: Aaran 8 Mann, Basel 6 (mit 1

Tambour und Bcreinsfahnc), Bern 11 (mit Vcrcinsquartett und der Vereinsfahnc), Flawit-
Goßau 1, Hcrisau 1, St. Gallen 4, Straubenzell 2, Zürich 5 (mit 1 Tambour).
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